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17. Sonntag im Jahreskreis C  -  27. Juli 2025 
Christophorussonntag  -  Welttag der Großeltern und älteren Menschen  -  Totenwallfahrt 

 
 
Wir dürfen Gott auf die Nerven 
gehen , dann bekommen wir sei-
nen Segen. Dafür braucht es un-
ser innigstes, beharrliches Gebet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

18. Sonntag im Jahreskreis C  -  3. August 2025 
 

Mitten in die Ge- 
schäftigkeit,  

mitten in die Ernte 
und das Horten des 

Erreichten ertönt 
unerwartet, ungefragt,  
eine Stimme, die stört. 

Gottes Stimme. 

Was nun? 
 

 
Bilder u. Texte   

Totenwallfahrt: 
Am Sonntag, 27. Juli, sind alle herzlich zur Totenwallfahrt eingeladen. Die Wallfahrt beginnt um 
9.30 Uhr beim Scheibenstockbild und wird von Jugendlichen auf dem Firmweg mitgestaltet. Um 
ca. 11.00 Uhr feiern wir die Messe beim Totenkirchl, mitgestaltet von, Musikkapelle, Goaslschnöl-
lern und Jugendlichen auf dem Firmweg. 

 

Samstag 
26. Juli 

19.30 Vorabend-
messe 

Theresia u. Johann Rabensteiner, Fuchs 
Lorenz Baumgartner, Moar an der Lahn 
Alois Niederstätter, Hauser 
Rosa Klammer Untermarzoner u. 

Enkel Manfred 
    

Sonntag 
27. Juli 

kein Amt  
9.30 Scheibenstockbild:  Totenwallfahrt   

gestaltet v. Jugendlichen auf dem Firmweg  
11.00 Am Toten:  hl. Messe 

Lebende u. verstorbene Mitglieder d. Musikkapelle 
Mir Flonderer Goaslschnöller 
Johann Hofer, Pfroder, u. Familien 
mitgest. v. Jugendlichen auf dem Firmweg, 

 Musikkapelle u. Mir Flonderer Goasslschnöller 

Dienstag 
29. Juli 

Hll. Marta, Maria u. Lazarus 
19.30 Hl. Messe Alois u. Magdalena Mayrhofer,  

Hinterschaffer 
Johann Pfattner, Außerschaffer 

    

Freitag 
1. Aug. 

Herz-Jesu-Freitag  -  hl. Alfons Maria v. Liguori 
17.15 Anbetung mit Gebet f. geistliche Berufe 
17.05 Hl. Messe Cäcilia Nindl, Barbian 

Alois Erlacher, Nussbaumer 

Samstag 
2. Aug. 

19.30 Vorabend-
messe 

Jm. f. Anna Augschöll, Gnoler 
Jm. f. Josef Fink, Oberstattleiten 
Georg u. Theresia Fink u. Familien,  

Parjöhl 
Walter Gruber, Schalderer Walter 

    

Sonntag 
3. Aug. 

10.00 Amt Franz Gruber, Obersiglank 
Rosa Klammer Untermarzoner u. 

Enkel Manfred 
Anton Daporta, Oberspreng 
Peter Erlacher, Mair in Plun Peter  



Christophorussonntag: 
Am 27
Schutzpatron aller, die unterwegs sind, angerufen. Wir bringen unseren Dank für den 
Schutz mit einer Spende für den Ankauf oder für aufwändige Reparaturen von Fahr-
zeugen für die Mission zum Ausdruck. - Beim Pfarrgottesdienst werden Schlüsselan-
hänger in Form einer Traube gesegnet und verteilt, die von einem Künstler in Brasi-

bin der Weinstock, ihr s  
Das Missionsamt und die Kath. Männerbewegung bedanken sich für die Spenden 

- konnten 34 Projekte verwirklicht werden. 

Welttag der Großeltern und älteren Menschen: 
Papst Franziskus hat den 4. Sonntag im Juli  Nähe zum Gedenktag Großeltern Jesu: Joachim 
und Anna, 26.07. - zum Welttag der Großeltern und älteren Menschen ausgerufen. Es geht um die 
Wertschätzung der älteren Menschen, um das Zusammenleben der Generationen und um die 
wachsende Bedeutung der Großeltern für die Enkelkinder, vor allem auch in der Hinführung zum 
Glauben. 

Krankenkommunion: 
In dieser Woche wird den alten und kranken Leuten wieder die hl. Kommunion ins Haus gebracht; 
Dienstag, 29.07., ab 13.30 Uhr: Mezan, Gravetsch, Oberland, Alm, Stofls; Mittwoch, 30.07., ab 
9.15 Uhr: Sauders, St. Valentin, Unterdorf u. j.-Schguanin-Straße. 

Hunger macht keine Ferien  

August ein. Ausbildung bedeutet Zukunft - jede Spende hilft: In vielen Ländern Mittel- und Ostafri-
kas bleibt Bildung insbesondere für Mädchen und Frauen, ein unerreichbarer Traum. Dabei ist eine 
schulische oder berufliche Ausbildung die wirksamste Waffe gegen Armut.  
20  im Jahr reichen, um ein Kind in Madagaskar ein ganzes Schuljahr täglich mit einem Glas Milch 
zu versorgen. 30  im Monat kostet in Äthiopien eine Ausbildung zur Friseurin. 35  im Monat ist 
in Uganda der Preis für eine Schneiderausbildung mit der staatlich anerkannten Prüfung. 70  
genügen, um in Nairobi eine-n Schüler-in ein ganzes Jahr lang mit Essen zu versorgen. 150  
braucht es, damit Frauen in Äthiopien ein Training zur richtigen Haltung von Milchziegen absolvie-
ren können. Geben Sie bei ihrer Spende das Kennwort unger in Afrika" ein. Spendenkonten der 
Caritas Diözese Bozen-Brixen: 
Raiffeisen Landesbank, IBAN: IT 42 F 03493116 00000300200018 
Südtiroler Sparkasse, IBAN: IT 17 X 0604511601 00000110801 
Südtiroler Volksbank, IBAN: IT12 R 05856116 01050571000032 
Intesa Sanpaolo, IBAN: IT 18 B 03069116 19000006000065 

 
 
 
 
 
Die Menschen fressen ihre Welt auf. Das ist die drastische und 
bittere Wahrheit hinter der Lehre des Mehr: mehr Umsatz, mehr 
Wachstum, mehr Vermögen. Immer mehr. Immer mehr in einer 
begrenzten Welt. Das geht nicht gut. Das geht dieser Welt an die 
Substanz. Und damit uns selbst. 
 
 
 


